
Neue Grabart „Urnengrabstätte im Staudengarten“ 
 
 
Die Angebotspalette der Grabarten auf dem Waldfriedhof Lampertheim wurde seit dem 30.06.2024 
um die neue Grabart „Urnengrabstätten im Staudengarten“ ergänzt. 
 
 
Mit der Einführung der neuen für die Angehörigen ebenfalls pflegefreien Grabart „Staudengarten“ 
wird die Hoffnung verbunden, dass eine entsprechende große Nachfrage ebenfalls vorhanden sein 
wird, zumal die Grabstätten einzeln durch ein eigenes Grabmal (Liege- bzw. Pultstein) gekennzeich-
net sind. Dies ist bei den Baumgrabstätten nicht der Fall, da die Namenstafeln sich auf einem Ge-
meinschaftsgrabstein befinden. 
 
Im Sinne der Biodiversität wird bei der Pflanzenauswahl für das Staudengrabfeld zudem auf insek-
tenfreundliche, nachhaltige sowie klimarobuste Bepflanzung geachtet. 
 
Das Konzept gestaltet sich wie folgt: 
 

• Erwerb eines Nutzungsrechts an einer Urnengrabstätte im Staudengrabfeld für die Dauer 
von 30 Jahren mit der Option einer Nutzungsrechtsverlängerung. Aktuelle Graberwerbsge-
bühr: 2.460,00 EUR. Verlängerungsgebühr Nutzungsrecht: 82,00 EUR / Jahr. 

• Einbau einer Edelstahlröhre mit einer Länge von 100 cm, 27 cm Durchmesser, inklusive 
Schlossplatte mit Dorn für Pultstein (Grabmal); bis zu drei Urnen können pro Grabstätte bei-
gesetzt werden, analog den Baumgrabstätten, 

• Bauseits Einbau einer Kunststoffröhre mit einem Durchmesser von 7 cm zum Einlassen einer 
Steckvase, 

• Pultstein; Liegestein aus dunklem Granit. Dieses wird grundsätzlich von der Friedhofsver-
waltung ausgegeben. Die Kosten des Grabmals sind in der Graberwerbsgebühr enthalten. 
Die Beschriftung, Pflege und Unterhaltung der Grabmale obliegt den jeweiligen Nutzungsbe-
rechtigten der Grabstätten, 

• Dauerhafte überwiegende Staudenbepflanzung, welche von den Friedhofsgärtnern der Stadt 
angelegt und für die Dauer der Nutzungszeit der Grabstätte unterhalten werden. 

• Auf den Grabstätten dürfen grundsätzlich keinerlei Gegenstände wie z. B. Grabschalen, 
Grabschmuck, Fotos etc. bzw. eigene Pflanzungen aufgebracht werden. Lediglich dürfen 
eine handelsübliche Steckvase, welche nur in die bauseits vorhandenen Röhren eingelassen 
werden darf, sowie ein Grablicht am Rand der Grabstätte aufgestellt werden. Das Ablegen 
von Grabgestecken, Blumengebinden, Kränzen o. ä. ist nur im Rahmen der Beisetzung ge-
stattet. Die Aufbringung von weiteren Grabmalen- Platten etc. ist nicht zulässig. 

 
Stand: September 2025 Friedhofsverwaltung Lampertheim 


